
Der DJK-SC Kirchham hofft auf Verbleib in der Bezirksliga 

Kirchham (0450di) Nach dem Aufstieg im Winter 21/22 in die Bezirksliga erhoffen sich nun die 

Kirchhamer Stockschützen Martin Angerer, Florian Würmüller, Daniel Frammelsberger und Georg 

Weber   zumindest den Verbleib in der Bezirksliga, wenn nicht sogar einen weiteren Aufstieg bei den 

Wettbewerben am 12. Februar in Passau und am 26. Februar in Waldkirchen. 

Zur Jahreshauptversammlung konnte Vorsitzender Walter Bauer Bürgermeister Anton Freudenstein, 

Pfarrer Bernd Kasper, vom DJK-Diözesanverband Matthias Steininger, Altbürgermeister Hans 

Penninger und die Ehrenmitglieder Helmut Winkler, Georg Angerer,  Wolfgang Fuchs und Günter 

Scholtz  im Clubheim begrüßen. Seit 1974 bestehen die Kirchhamer Stockschützen, die seit 1997 

einen eigenständigen Verein bilden. Ihm gehören zurzeit 89 Mitglieder, davon 74 aktive 

Stockschützen, an. 

Bauer zeigte sich erfreut, dass das Dienstagschießen jeweils ab 13 Uhr gut angenommen wird. Es 

wird jeweils von Hans Bauhuber zusammen mit dem Vorsitzenden organisiert. Auch die 

Wintercamper vom Holmernhof kommen gerne zu dieser Veranstaltung. Auch für die Ausrichtung 

des Ü70 Turniers zeichneten die Dienstagsschützen verantwortlich. Einmal im Monat stellt Daniel 

Frammelsberger ein Brotzeitschießen auf die Beine, bei dem sich bis zu 30 Stockschützen beteiligen. 

Bauer appellierte an alle Stockschützen, sich wieder mehr am allgemeinen Training am 

Donnerstagabend zu beteiligen und damit verbunden die Kameradschaft zu pflegen. Als besondere 

Veranstaltungen nannte Walter Bauer das Brotzeitschießen mit den befreundeten 

oberösterreichischen Stockschützen aus Mehrnbach bei Ried und das erfolgreiche Straßenturnier mit 

19 Mannschaften. Für 2023 plane man eine Dorf- und Vereinsmeisterschaft. 

Sportwart Martin Angerer berichtete über den Aufstieg der 1. Mannschaft mit Martin Angerer, 

Daniel Frammelsberger, Florian Würmüller und Tobias Daffner in der Sommersaison in die Oberliga 

Ost, während die 2. Mannschaft mit Georg Angerer, Georg Frammelsberger, Franz Weny und Georg 

Weber den 4. Platz in der Kreisoberliga belegen konnte und so knapp an einem Aufstieg 

vorbeigeschrammt war. Einen 3. Platz hatten die Kirchhamer bei einem Turnier in Unteriglbach 

erreicht.  

Einen übersichtlichen Kassenbericht legte Kassier Georg Angerer vor. Dieser zeigte, dass es um die 

Vereinskasse mehr als gut bestellt ist. Helmut Winkler bestätigte mit Mitprüfer Georg 

Frammelsberger eine einwandfreie Kassenführung. Vorsitzender Walter Bauer dankte allen Aktiven, 

den fleißigen Helfern bei den verschiedenen Veranstaltungen, den engagierten Mitgliedern der 

Vorstandschaft und der Gemeinde für die 50% Beteiligung an den Stromkosten.   

Eine große Überraschung hatte die Vorstandschaft mit stellv. Vorsitzendem Daniel Frammelsberger 

für ihren Vorsitzenden Walter Bauer bereit. Sie ernannte Bauer, der sich 25 Jahre als Vorsitzender, 13 

Jahre als Spartenleiter und sechs Jahre als Schriftführer und Kassier mit vollem Einsatz ehrenamtlich 

um den Verein als „Mädchen für alles“ kümmert, zum Ehrenmitglied. Für zehnjährige Mitgliedschaft 

wurde geehrt: Anton Freudenstein, für 20 Jahre: Johann Milcher, Werner Scholz, Günter Scholtz, und 

für 40 Jahre: Johann Penninger, Armin Klingseisen, Heinrich Hirschberger und Thomas Fuchs. 

Matthias Steininger stellte sich als neuer Bereichsleiter der DJk vor, während Pfarrer Bernd Kasper 

allen dankte dafür dankte, dass sie sich Zeit nehmen, um das Vereinsleben aufrecht zu erhalten. „Sie 

leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Freizeitgestaltung und zum Gemeinschaftsleben,“ betonte 



Pfarrer Kasper. Bürgermeister Anton Freudenstein würdigte die Stockschützen als wichtigen Teil des 

Dorflebens. Im Hinblick auf die wohl gefüllte Vereinskasse forderte der Bürgermeister: „ Denkt daran, 

dass ihr keine Sparkasse seid!“ Er appellierte an den Verein, alle Möglichkeiten zum Stromeinsparen 

zu überprüfen. „Wenn auch die Stromkosten von bisher 4,6 Cent nun im neuen Jahr auf 69 Cent pro 

Kilowattstunde steigen, so werden wir auch weiterhin die Hälfte der Stromkosten der Vereine 

tragen,“ versicherte der Bürgermeister. 

Vorsitzender Walter Bauer (l.) und Stellvertreter Daniel Frammelsberger mit den geehrten 

Mitgliedern (2.v.l.) Günter Scholtz, Johann Milcher, Heinrich Hirschberger, Armin Klingseisen, Anton 

Freudenstein und Hans Penninger    

Freuen sich über die Ernennung von Vorsitzendem Walter Bauer (3.v.l.) zum Ehrenmitglied (v.l.) 

Matthias Steininger vom DJK-Diözesanverband für den Bereich Pocking, stellv. Vorsitzender Daniel 

Frammelsberger, Pfarrer Bernd Kasper und Bürgermeister Anton Freudenstein 
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